
Landeskatastrophenschutzübung 2014 in Niederösterreich 

  

Thomas, OE3TDW berichtet: 

Landeskatastrophenschutzübung 2014 in Niederösterreich 

Am 12. November 2014 wurde vom Land Niederösterreich die jährliche Landeskatastrophenübung 
durchgeführt.  
 

 

 
Die großangelegten Übungen wurden in den Bezirken Neunkirchen und Wiener Neustadt abgehalten. 
Insgesamt nahmen mehr als 30 Organisationen mit 800 Mitgliedern an der Übung teil - darunter 
Blaulichtorganisationen, Infrastrukturbetreiber, Ministerien sowie Behörden und - Funkamateure des 
ADL309-Schwarzatal und der ALLS des LV3.   
 
Angenommen wurde ein Erdbeben im Raum Wiener Neustadt und Neunkirchen mit einer Stärke von 
6.0 nach Richter. Bei Erdbeben dieser Stärke ist mit größeren Schäden an Gebäuden, der Infrastruktur 
und einer hohen Anzahl an Verletzten zu rechnen.  

 
Unsere Aufgaben: 

Herstellung der Funkanlagen 

Verbindungsaufbau mit den Führungsstäben 

Nachrichtenübermittlung, ohne Diskussion des Nachrichteninhalts  

Der Nachrichteninhalt ist schriftlich aufzunehmen und zu übermitteln 

Der Nachrichteninhalt ist nicht an Drittpersonen weiterzugeben!!! 

 
 
Die ALLS (Amateurfunk Landes Leitstelle) des LV3 in Vösendorf war ebenfalls in die Übung 
eingebunden und diente als Übermittlungsstelle zur Landeswarnzentrale in Tulln.  

  
Die Einteilung war getroffen, das Personal geschult, die Frequenzen festgelegt und bei der 
Fernmeldebehörde gemeldet. Wir waren bereit, uns den Übungsaufgaben zu stellen.  



 
Vom Stab bekamen wir Meldungen,  

 

die via ALLS (geleitet von Thomas, OE3TDW) an die NÖ Landeswarnzentrale weitergeleitet wurden.  
Auch für das Bundesheer wurden Nachrichten via Pactor in das Lagezentrum der MILAK in Wiener 
Neustadt gesandt. Danke an Peter, OE1MBP, der die Station OEY341 betreute.  

In der NÖ Landeswarnzentrale in Tulln war der Leiter des Notfunkreferates des LV3, Karl OE3KYS als 
Verbindungsoffizier Teil des Stabes. 

 Die ALLS war mit 6 Mann besetzt wo von 3 immer in Bereitschaft waren  

 

die Übung für die ALLS ging bis 17:50 Uhr UTC. 
Wir haben als Fazit aus der Übung gezogen das es wichtig ist solche Übungen abzuhalten und daran 
teilzunehmen, um im Ernstfall vorbereitet zu sein. 


